
             
  
Arbeitsgruppe Beiräte 
Treffen am 11.11.2008 im Bürgerhaus Wetter 
 
Anwesende: 
 
Frau Akbolut    Ausländerbeirat 
Herr Giletti    Ausländerbeirat 
 
Frau Arntzen    Behindertenbeirat 
Herr Dimastrogiovani  Behindertenbeirat 
 
Herr Lehn    Seniorenbeirat 
Frau Imming    Seniorenbeirat 
 
Frau Wiese    Verwaltung 
Herr Fiedler    Verwaltung 
 
 
 
Frau Wiese begrüßt die TeilnehmerInnen und schlägt vor, zunächst die Arbeitsweise der 
Arbeitsgruppe zu klären. Die Anwesenden einigen sich auf zunächst drei Treffen im 
Jahr. Ziel der Arbeitsgruppe ist es, gemeinsame Veranstaltungen durchzuführen, einen 
regelmäßigen Austausch zu ermöglichen und gemeinsame Wünsche und Forderungen 
zu artikulieren und durchzusetzen. Die Verwaltung übernimmt die Einladungen und Pro-
tokolle der Treffen, die Mitglieder der Arbeitsgruppe bestimmen gemeinsam Inhalte, Ta-
gesordnungspunkte und die Gesprächsführung der Treffen. 
 
Vorschläge und Anregungen der TeilnehmerInnen: 
 
Frau Imming schlägt vor, 
 
1. die Arbeitsgruppe des Behindertenbeirates zur Umsetzung des Behindertengleichstel-
lungsgesetzes um einen Vertreter des Seniorenbeirates zu erweitern.   
(Der Seniorenbeirat wird einen Vertreter und einen Stellvertreter auf der nächsten Sit-
zung bestimmen.);  
 
2. den Seniorenbeirat nach Möglichkeit mit einem Mitglied mit Migrationshintergrund zu 
besetzen. 
(Der Ausländerbeirat begrüßt den Vorschlag und wird versuchen eine Person zu benen-
nen.); 
 
3. als gemeinsames Projekt der Beiräte ein Nationalitätencafe einzurichten; 
 
4. ein Projekttheater mit Kindern, Jugendlichen, Senioren, Menschen mit Behinderung 
und Menschen mit Migrationshintergrund in Zusammenarbeit mit der Lichtburg zu grün-
den. 



 
Frau Arntzen schlägt vor, 
 
1. dass die Umfrage des Aktionsbündnisses zur Umgestaltung der Hauptstraße und des 
Gehweges in Volmarstein von den anderen Beiräten unterstützt wird. 
(Dies soll auf dem kurzen Wege geklärt werden, da die Umfrage bereits vor dem 
28.11.08 stattfinden muss.); 
 
2. die Aktion der Stadt Mohnheim "die nette Toilette" zu übernehmen. Dort wurden Ge-
schäftsleute angesprochen, ob ihr WC auch von „Nicht“-Kunden genutzt werden könne. 
Bei Zustimmung soll dies dann öffentlich bekannt gemacht werden. Die ersten teilneh-
menden Geschäfte erhalten eine Reinigungspauschale. 
(Frau Arntzen soll sich zunächst in Mohnheim erkundigen, wie die Aktion angenommen 
wurde und wie die ersten Reaktionen aussahen.). 
 
Herr Lehn weist auf die Möglichkeit barrierefreier Computerschulungen im Forschungs-
institut Technologie und Behinderung (FTB) hin.   
 
 
Weitere Absprachen: 
 
Bei Tagesordnungspunkten, die auch für die anderen Beiräte von Interesse sind (z.B. 
Gestaltung Seeufer, Umgestaltung Vorplatz Bahnhof Wetter) sollen gezielt Vertreter der 
anderen Beiräte eingeladen werden.  
 
Die Beiräte bestimmen Vertreter, die an den Sitzungen der anderen Beiräte teilnehmen. 
 
Die nächsten Sitzungen der Arbeitsgruppe finden Ende Februar, Ende Mai/Anfang Juni 
und nach den Sommerferien (jeweils 17.00 Uhr) statt. 
 
 
 
  
 
 
 


